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Im schönen Ellhofen - hier lebt man gerne!
Ein Wohnort, an dem man sich einfach wohlfühlen muss!

Ellhofen ist heute mit seinen rund 3.500 Einwohnern eine moderne Gemeinde 
mit bevorzugter Wohnlage im Einzugsbereich der Ballungsräume Heilbronn, 
Öhringen und Ludwigsburg. 
Gerade die günstige Verkehrslage mit eigenem Autobahnanschluss an die A 81 
hat entscheidend  zur Ansiedlung von Gewerbebetrieben und damit zur Schaf-
fung von Arbeitsplätzen einhergehend zur gesteigerten Nachfrage von Wohn-
raum beigetragen. 
Die angrenzenden Gewerbegebiete von Weinsberg mit Ansiedelung der 
BayWa, MC Donalds und aktuell einem großen Logistikzentrum von Kaufland 
lassen die Nachfrage nach moderner Wohnbebauung steigen. 

Trotz aller Nähe zum Oberzentrum Heilbronn hat sich Ellhofen seine Natur be-
wahrt. Die reizvolle Landschaft, die umliegenden Wälder und Weinberge mit 
herrlichen Aussichtspunkten oberhalb der Rebflächen bieten sich für ausge-
dehnte Spaziergänge und für die Naherholung an. 

BLICK VOM KETZERSBERG 
auf Ellhofen
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Natur und  
Landschaft

Viele Radtouren durch das Weins-
berger Tal und die Löwenstei-
ner Berge schließen Ellhofen ein.  
Richtung Breitenauer See, dem 
größten Binnengewässer im nörd-
lichen Baden-Württemberg gibt es 
zahlreiche  Besenwirtschaften und 
gemütliche Gaststätten die zum 
Einkehren einladen. Am Badesee 
angekommen erwartet Sie ein 
breites Freizeitangebot vom Ba-
destrand und Beachvolleyball bis 
zum Surf- und Angelparadies.
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Die Infrastruktur

Ellhofen bietet seinen Einwohnern eine vollständige örtliche Nahversorgung: 

Zwei Metzger, Bäcker, Grundschule, drei Kindergärten, mehrere Gaststätten,  
Volksbank und Kreissparkasse, Schreibwarengeschäft, zwei Getränkemärkte, 
Nettomarkt, Edeka, Tankstelle, Allgemeinmediziner,  Zahnarzt, Apotheke, 
Stadtbahnhaltestelle, gute Busverbindungen, der örtliche Sportverein mit 
zahlreichen Sportarten, Tanzgarde,  Gesangsverein, der örtliche Musikverein mit 
musikalischer Klangvielfalt und instrumentaler Ausbildung auf Spitzenniveau.
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Lageplan
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Wohn-Highlights

• Aufzug von der Tiefgarage bis ins Dachgeschoss 

• Barrierearm

• Tiefgaragenstellplätze

• Luft-Wasser-Wärmepumpe

• Granitboden im Treppenhaus

• Treppengeländer mit Edelstahlhandlauf

• moderne Bodenbeläge

• Fußbodenheizung

• zusätzlich ein Handtuchheizkörper im Bad

• moderne Sanitärausstattung

• bodenebene Dusche

• 3-fach-Verglasung für optimale Dämmung 
und Schallschutz

• Raindance Duschbrause

• Videosprechanlage mit Farbmonitor

• schnelles Internet vorhanden

• Homeway Zentrale

• zentrale Lage in Ellhofen
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Erdgeschoss · Wohnung 2
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Obergeschoss · Wohnung 3

Wohnen/Essen/Küche 32,55 m2

Kind 1   10,43 m2

Eltern  14,48 m2

Bad 7,30 m2 

WC 2,49 m2

Diele 9,18 m2 

Kind 2 (Optional) 11,72 m2

Balkon   13,37 m2   //  6,69 m

Wohnfläche gesamt: 94,84 m2
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Obergeschoss · Wohnung 4

Wohnen/Essen/Küche 32,55 m2

Kind 1  10,43 m2

Eltern  14,06 m2

Bad 7,61 m2 

WC 1,99 m2

Diele 9,51 m2 

Kind 2 (Optional) 11,72 m2

Balkon   11,50 m2   //  5,75 m

Wohnfläche gesamt: 93,62 m2
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Penthouse · Wohnung 5

Wohnen/Essen/Küche 22,39 m2

Eltern  13,63 m2

Bad 6,88 m2 

WC 2,22 m2

Diele 7,15 m2 

Kind 10,17 m2 

Dachterrasse  33,02 m2   //  16,51 m

Wohnfläche gesamt: 78,95 m2
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Penthouse · Wohnung 6
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Untergeschoss
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Grundriss Erdgeschoss
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1

2

DIELE

KIND 1

ELTERN

TRH

ELTERN

KIND 1

DIELE

KIND 2

KIND 2

30 m²

AUFZUG

EINGANG

TERRASSE

TERRASSE

WOHNEN / ESSEN / KÜCHE

BAD

WC

WOHNEN / ESSEN / KÜCHE

BAD

WC

SPIELPLATZ

EINFAHRT TG

Sondernutzung WE 1
Garten & Terrasse 203.38m²

Sondernutzung WE 2
Garten & Terrasse 80.99m²NORD



17IN ELLHOFEN
KERNERSTRASSE

Grundriss Obergeschoss
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Grundriss Penthouse

5

6

DACHTERRASSE

DACHTERRASSE

WOHNEN / ESSEN / KÜCHE ELTERN

KIND

KIND

WOHNEN / ESSEN / KÜCHE ELTERN

AUFZUG

TRH

WC

BAD

WC

BAD

NORD



19IN ELLHOFEN
KERNERSTRASSE

Baubeschreibung

1. Erd-Kanal-Beton-Maurerarbeiten

Erdarbeiten
Aushub der Baugrube, Verfüllen der Arbeitsräume, Rohplanie des Baugeländes.

Untergeschosse

Fundamente
Stahlbeton und Stampfbeton nach statischen Erfordernissen. Fundamenterder nach Vorschrift.

Außenwände 
Stahlbeton und Schalbeton nach statischen Erfordernissen.

Isolierung 
Im Erdreich liegende Außenwände mit Isolieranstrich gegen Erdfeuchtigkeit und Schutzmatte.

Innenwände 
Kalksandstein, HLZ-Mauerwerk oder Stahlbeton nach statischen Erfordernissen.

Abstellraum  
Trennwände als verzinkte Metallkonstruktion mit beschichteten Holzplatten oder gemauerte Wände weiß 
gestrichen nicht verputzt.

Tiefgarage  
Betonwerksteine im Splittbett verlegt. 
Wände aus Stahlbeton nach statischen Erfordernissen.
Decke als Stahlbetondecke nach statischen Erfordernissen. 
TG Tor als Gitterrolltor mit elektrischem Antrieb, Funksender, je Stellplatz.

Bodenplatte 
Beton mit Zementglattstrich bzw. mit schwimmenden Estrich und Belag im gedämmten Bereichen. 

Decke über UG 
Stahlbetonplatte nach statischer Berechnung.

Entwässerung 
Kanalisation im Erdreich mit Hart-PVC-Rohren. Kontrollschacht mit Reinigungsstücken entsprechend Ent-
wässerungsgesuch. Rückstauklappen werden nach Vorschrift eingebaut. 
Der Anschluss an den öffentlichen Kanal wird hergestellt. 
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Wohngeschosse

Außenwände
Wärmedämmziegel oder Stahlbeton wenn statisch erforderlich, nach der geltenden 
Wärmeschutzverordnung Standard Effizienzhaus nach Angaben des Fachingenieurs.

Wohnungstrennwände
Als Schallschutzwand KSV-Mauerwerk oder gefüllter Ziegel, wenn statisch erforderlich Stahlbeton.

Innenwände
Trockenbau (doppelt beplankte Ständer), Gipsdielen, Mauerwerk oder wenn statisch erforderlich 
Stahlbeton.

Decken über  Wohngeschossen
Stahlbetonmassivplatten nach statischer Berechnung, auch über dem Dachgeschoss

Balkone
Balkone aus Stahlbeton, Sichtflächen in Sichtbeton, Sonderkonstruktion, gefällelos, schwellenfrei

Stockwerkstreppen, Treppenhaus MFH
Stahlbetonfertigtreppenläufe mit Natursteinbelag oder Feinsteinzeug nach Wahl des Architekten.

2. Zimmermannsarbeiten

Flachdach in Beton oder Holz

3. Flachdacharbeiten  Tiefgaragendecke - Balkone

Mehrlagige Abdichtung nach DIN 18531 aus Bitumenschweißbahnen. Die oberste Abdichtungslage wird 
durchwurzelungsresistent ausgeführt. Alle Flachdachflächen erhalten ausreichend Abläufe und zusätzliche 
Überläufe, um das anfallende Wasser sicher abzuführen. Die Flachdachflächen der obersten Decke erhalten 
eine extensive Begrünung mit Kiesrandstreifen. Dachterrassenbereiche und Balkone erhalten einen Belag 
aus Betonplatten, Größe gemäß Wohnflächenberechnung. Nicht mit Betonplatten belegte Flachdachflächen 
dürfen nur zu Wartungszwecken begangen werden.

Hinweis: Ausführung der Dachterrassen, Balkone und der Flachdächer als gefällelose Sonderkonstruktion 
(0°-Dach) nach DIN 18531-1 als Standardausführung Anwendungsklasse K1.
Die Regel der Technik (DIN 18531-1:2017-07 bzw. die Flachdachrichtlinie Stand Dezember 2016 mit 
Änderungen November 2017) sehen als Regelausführung vor, dass die Abdichtung von Flachdächern 
und Dachterrassen mit einem Mindestgefälle von 2% in der Fläche geplant und ausgeführt werden 
sollen. Beide Normen lassen es jedoch zu, die Abdichtung auch gefällelos zu planen und auszuführen. 
Bei der hier beschriebenen Ausführung der Abdichtung ohne Gefälle handelt es sich mithin um eine von 
der Regelausführung abweichende, nach den technischen Regeln jedoch zulässige Art der Ausführung. 
Diese Art der Ausführung weicht mithin von der Regelweise der allgemein anerkannten Regeln der 
Technik und damit auch dem ab, was bei Bauwerken vergleichbarer Art üblich ist. Auf die dauerhafte 
Gebrauchstauglichkeit der Abdichtung hat dies keine Auswirkungen.
Sowohl bei Ausführung einer Abdichtung ohne Gefälle als auch bei einer Abdichtung mit einem Gefälle von 
2% kann es bedingt durch die Durchbiegung und / oder zulässige Toleranz in der Ebenheit der Unterlage, als 
Dicke der Werkstoffe, durch Überlappungen und Verstärkungen zu Pfützenbildungen kommen.
Durch Pfützen kann es vereinzelt zu Geruchsbeeinträchtigungen kommen.
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4. Flaschnerarbeiten

Titanzink für Regenrohre, Regenrinnen, Ablaufrohre und alle erforderlichen Verwahrungen und 
Abdeckungen.

5. Sanitäre Installation

Abflussleitungen
Aus schalldämmenden Spezial-Kunststoffrohren, in den Bädern auch PE-Rohre.

Wasserleitungen
Kalt- und Warmwasserleitungen in den entsprechenden Dimensionen aus Mehrschichtverbund- oder 
Kunststoffrohren nach DIN und Wärmedämmung nach Vorschrift. Verlegung im UG auf Putz, in den 
Wohnräumen in Aussparungen und Vormauerungen oder unter dem Estrich. Warmwasserversorgung der 
Bäder und der Küche über eine zentrale Warmwasserbereitung im Technikraum des Gebäudes.

Wasserzähler
Der Wasserverbrauch jeder Wohnung wird durch eigene Wasserzähler gemessen.
Die Wasserzähler werden durch die Eigentümergemeinschaft angemietet. (MFH)

Gartenhahn
Die Wohnungen mit Gartenanteil und Reihenhäuser erhalten je einen frostsicheren Gartenhahn.  
Ein weiterer Gartenhahn für die Hausgemeinschaft am Hauseingang.

Heizraum
Kaltwasseranschluß für die Füllstation der Heizungsanlage. 

Waschküche
Ein Waschmaschinenanschluss für jede Wohnung.

Küche
Anschlussmöglichkeit für Spüle und Spülmaschine. Kücheneinbau und Anschluss der Geräte einschließlich 
Mischbatterie ist Sache des Käufers. 

Lüftung
Innenliegende WC’s erhalten eine Einzelraumentlüftung nach DIN 18017.  
Aktivierung über den Lichtschalter, Lüfter inklusive Nachlaufrelais.

Sanitärräume
Die Keramikausstattungsgegenstände aus der Serie Lauffen Pro A sind die Grundlage.
Der Kunde kann beim Aussteller auch preisgleiche Sanitärgegenstände aussuchen. 
Bei gleichem Montageaufwand zahlt der Käufer als Sonderwunsch nur den Brutto-Ausstellungs-Mehrpreis 
an die ausführende Firma.

Der Ausstattungsumfang der Bäder ist je nach Wohnung verschieden. Von den nachstehend aufgeführten 
Einrichtungsgegenständen werden je nach Wohnung ausgewählt:
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A.  Waschtisch in der Serie (65 cm) Lauffen Pro A, Einhebelbatterie Hansa Vantis Style verchromt.  
 Handtuchhalter 2-armig, verchromt, Serie „Diana“. Breiter Spiegel über den Waschbecken mit  
 verdeckter Befestigung.

B. Geflieste Bodenebene Dusche mit Mitteleinlauf (bis 100x100 cm) mit Hansa Vantis Style  
 Einhebel-Unterputzbrausebatterie mit Wandstange „Unica“ und schwenkbarer Halterung. 
 Isiflex-Brauseschlauch mit Handbrause.  
 Sowie eine Kopfbrause mit Wandhalterung und einem Durchmesser von 25 cm

 C. Wandhängendes Tiefspülklosett in der Serie Lauffen Pro A, Unterputzspülkasten mit Schalldämmset,  
 WC-Sitz Lauffen Pro A mit Deckel. Papierhalterserie „Cosima“ oder alternativ „Diana“.

D.  Waschtisch bzw. Handwaschbecken (45 cm) in der Serie Lauffen Pro A. Hansa Vantis Style  
 Einhebelbatterie verchromt. Handtuchhalter 2-armig verchromt, Serie „Diana“.  
 Spiegel über dem Waschbecken mit verdeckter Befestigung.

 E.  Badewanne als Körperform Acrylwanne mit 170x75 cm

Alle Ausstattungsfarben in weiß.

6. Heizungsanlage

Luft-Wasser-Wärmepumpe nach Angaben des Fachingenieurs mit allen erforderlichen Speicher und 
Regelungen nach den geltenden Vorschriften und der aktuellen Energieeinsparungsverordnung. 
Dimensionierung entsprechend der Wärmebedarfsberechnung. 
In den Wohnungen Fußbodenheizung mit Einzelraumtemperaturregelung. 
Abrechnung über Wärmemengenzähler. Dieser wird von der Hausgemeinschaft angemietet.

7. Kontrollierte Wohnraumlüftung

Jede Wohnung erhält in den Bädern eine Raumlüftung über Zeitschaltuhr gesteuert.  
Ein Fenster jeden Raumes wird mit einer Nachströmöffnung ausgestattet.  
Dies dient zur ausreichenden Belüftung der Räume als Ergänzung der Fensterlüftung.

8. Elektrische Installation

Allgemeines
Installation entsprechend den Vorschriften. Stromzähler im Zählerschrank. Unterverteiler mit Sicherungen 
in der Diele. Leitungen in den Wohngeschossen unter Putz, in den nicht ausgebauten UG-Räumen 
Feuchtraumkabel auf Putz. Schalter und Steckdosen im UG auf Putz. In den Wohngeschossen mit weißen 
quadratischen Abdeckplatten unter Putz. Sprechanlage mit Klingel und (Videoauge am Hauseingang nur MFH). 
Sprechapparat mit Monitor und Türöffner für die Haustüre in der Diele.

Hauszugang
Beleuchtung auf Bewegungsmelder

Antennenanlage
Breitbandkabelanschluss vorhanden.
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Medienpunkte
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Büro und Gäste erhalten je einen Medienpunkt  
mit Antennen- Telefonanschluss. 

Folgende Brennstellen, Steckdosen und Schalter sind vorgesehen:

Hauseingang
1 Wandbrennstelle mit Bewegungsmelder

Treppenhaus
je 1 Brennstelle an den Stockwerkspodesten

Wohn-/Esszimmer
1 Deckenbrennstelle mit Wechselschalter
1 Deckenbrennstelle mit Serienschalter
6 Steckdosen

Schlafzimmer
1 Deckenbrennstelle mit Wechselschalter
5 Steckdosen

Kinderzimmer und Büro
1 Deckenbrennstelle mit Ausschalter
4 Steckdosen

Diele und Flur
1 Deckenbrennstelle mit Wechselschalter
1 Steckdose
1 Sprechanlage mit Türöffner und Monitor (bei MFH)

Küche
1 Deckenbrennstelle mit Ausschalter
6 Steckdosen
1 Herdanschlussdose
1 Anschlussdose für Spülmaschine
1 Anschlussdose für Dunstabzug

Gästezimmer
1 Deckenbrennstelle mit Ausschalter
4 Steckdosen

Bad 
1 Wandbrennstelle mit Ausschalter
1 Deckenbrennstelle mit Ausschalter
4 Steckdosen

Abstellräume 
1 Deckenbrennstelle mit Ausschalter auf Wohnungszähler
1 Steckdose auf Wohnungszähler
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Balkon
1 Steckdose
1 Brennstelle mit Ausschalter

Terrasse 
1 Wandbrennstelle mit innenliegendem Ausschalter
1 Steckdose mit innenliegendem Ausschalter

Heizraum 
1 Deckenbrennstelle mit Ausschalter
Anschlussleitung für Heizung einschließlich Steuerung und Außenfühler
1 Steckdose

9. Gipserarbeiten

Abstellraum
Wände und Decken Dispersionsfarbanstrich auf dem Beton bzw. Mauerwerk.

Wohngeschosse
Gespachtelte Fugen der Fertigplattendecken. Alle gemauerten Wände werden verputzt,  
die Trockenbauwände gespachtelt.

Treppenhaus MFH
Gespachtelte Fertigplattendecke an allen Decken. Gipsputz mit Rauputz an allen Wänden. 

Treppenhaus RH
Gespachtelte Fertigplattendecke an allen Decken. Gipsputz mit Rauputz an allen Wänden.

Aussenputz
Mineralischer Aussenputz auf Vollwärmeschutz mit Mineralfarbanstrich nach Angaben des Fachingenieurs 
und der Wärmeschutzverordnung. Sichtbetonteile mit Anstrich in Mineralfarbe.  
Die Farbgebung des Äußeren wird vom Architekten bestimmt. 

10. Glaserarbeiten

Marken-Kunststofffenster außen weiß oder anthrazit, nach Wahl des Bauträgers, innen weiß.  
Verglasung mit Dreischeiben-Isolierverglasung mit Wärmeschutzglas (Ug <=  0,8  Uw <= 1,1).
Bei allen Flügeln Gummidichtung. In jedem Raum 1 Drehkippflügel mit eloxiertem oder weißem 
Eingriffbeschlag. Zu den Balkonen und Terrassen sind die Fenstertüren barrierefrei. 

Bad erhält Ornamentverglasung. Je Raum eine Nachströmöffnung.

11. Rollladenarbeiten

Kunststoffrollläden mit Gurtroller an allen Fenstern und Fenstertüren der Wohnungen;
Im Dachgeschoss bekommen die Wohnräume Jalousien.
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12. Schreinerarbeiten  

Hauseingangstüre mit Blockrahmen nach Zeichnung als gedämmte Aluminiumkonstruktion.
Untergeschoss: Stahl-Eckzarge gestrichen oder Türen mit Futter und Bekleidung glatt weiß. 
Feuerhemmende Türen: Stahl, gestrichen oder fertig lackiert.
Wohngeschosse: Türen mit Futter und Bekleidung glatt weiß. 
Eloxierte Leichtmetall-Drücker-Garnituren in den Wohngeschossen.
Schallhemmende Wohnungsabschlusstüren (MFH) mit automatisch abdichtendem Bodenabschluss. Mit 
Dreifachverriegelung für einen besseren Einbruchschutz. . 

13. Schlosserarbeiten

Balkongeländer aus feuerverzinkten Stahlprofilen, Füllungen nach Angabe des Architekten.
Abdeckung der Lichtschächte mit verzinkten Lichtschachtrosten.
Briefkastenanlage mit Sprechanlage mit Videoauge, Klingel und Monitor an der Wohnungssprechanlage.

14. Fliesenarbeiten

Balkon 
Balkonplatten im Kiesbett oder Beton verlegt. 

Bäder 
Bodenfliesen auf schwimmenden Estrich geklebt. 
Wandfliesen auf Putz geklebt, deckenhoch in der Dusche, sonst im Bad 1.50m hoch. Bei nicht deckenhoch 
gefliesten Flächen Raufaser mit Anstrich. Wände Kunstharzputz.

Diele
Bodenfliesen mit Sockel auf schwimmenden Estrich geklebt. 

Küche
Bodenfliesen mit Sockel auf schwimmenden Estrich geklebt. 
Der Käufer sucht seine Materialien bei einem vom Bauträger benannten Fliesenhändler selbst aus. 
Der Bauträger übernimmt folgende Bruttomaterialpreise und gibt dazu folgende Formate frei:
- Minderpreise werden nicht vergütet .

Wandfliesen:   35,- Euro Formate: von 15x15 bis 30x60
Bodenfliesen:   35,- Euro Formate: von 15x15 bis 40x40 und 30 x 60
Bodenfliesen Bad:   35,- Euro Formate: von 15x15 bis 40x40 und 30 x 60
Sockel:    10,- Euro Formate: passend zu den Böden
Balkon- Terrassenplatten: 25,- Euro Formate: 40x40 und 50x50 

Wenn die Fliesen nicht beim Bauträger ausgesucht werden, werden 50,-- Euro für Material und Verlegung 
vergütet. Für die Balkonplatten 30,- Euro. Für evtl. Setzungen im Estrich und Auswirkungen auf Silikonfugen 
kann keine Gewährleistung übernommen werden.

Fenstersimse
Bei gefliesten Wandflächen in außenliegenden Bädern und in der Küche Abdeckungen mit denselben 
Fliesen. Übrige Fenstersimse aus Granit 20 mm stark nach Wahl des Architekten. Außensimse Aluminium 
weiß oder anthrazit mit Antidröhnbeschichtung. Im Untergeschoß keine Simsen.
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15. Fußbodenarbeiten

Untergeschoss
Zementglattstrich oder maschinell geglätteter Betonboden. 

Treppenhaus und gedämmte Räume im UG
Schwimmendverlegter Estrich mit Schall- bzw. Wärmedämmung.

Wohnungen
Massivdecken, darüber schwimmender Estrich mit Schall- bzw. Wärmedämmung. 

Parkettböden
In allen Wohnräumen und Schlafräumen als Eiche-Zweischichtparkett nach Vorlage des Bauträgers. 
Vergütungsanspruch 40 Euro/qm.

16. Maler- und Tapezierarbeiten

Alle Eisenteile an Geländer etc. gestrichen oder verzinkt. Die Eisenteile von Treppengeländer, Stahltüren etc. 
werden gestrichen. Alle Wand- und Deckenflächen in Zimmern und Fluren in EG bis DG werden mit Raufaser 
ausgeführt und mit Dispersionsfarbe hell gestrichen. 

17. Hauszugang und Stellplätze 

Stellplätze und Hauszugang mit Betonwerkstein im Splittbett verlegt.  
Belag der Einfahrt in Betonwerkstein mit abschließender Querrinne. 

18. Außenanlagen

Terrassen erhalten einen Belag aus Terrassenplatten in Splitt verlegt (Vergütung bei Eigenleistung 30 €/qm). 
Müllplatz aus Betonwerkstein im Splitt verlegt. Entlang dem Haussockel ca. 40 cm breiter Kiesstreifen. 

Roh- und Feinplanie der allgemeinen Grünflächen sowie der Gartenflächen der Wohnungen nach Angabe 
des Architekten und unter Berücksichtigung des vorhandenen oder neuen Geländeverlaufes. Raseneinsaat 
oder entsprechende Vergütung an die Hausgemeinschaft bzw. die jeweiligen Nutzungsberechtigten nach 
Wahl des Bauträgers. Es wird keine Anwachsgarantie für die Raseneinsaat übernommen.

19. Personenaufzug (MFH)

Personenaufzug behindertengerecht. Mit Energierückgewinnung.

20. Baureinigung

Besenreine Wohnungsübergabe.
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21. Bautrocknung

Nach Übernahme der Wohnungen ist folgender wichtiger Hinweis zur Austrocknung zu beachten: 
Infolge der erhöhten Wärmedämmung der Außenwände und dichtschließender Fenster ist der natürliche 
Luftaustausch zwischen der Innen- und Außenluft der Wohnungen erheblich vermindert. Deshalb ist es 
erforderlich, die Wohnungen täglich ausreichend zu lüften, damit die restliche Baufeuchtigkeit nach außen 
entweichen kann. Außerdem muss bei kühler Witterung die Wohnung beheizt werden. Der Wohnraumlüfter 
darf nicht abgeschaltet werden.

22. Sonstiges

Die Ausführung erfolgt entsprechend den Baugesuchsplänen und vorstehender Baubeschreibung, sowie 
den Ausführungsplänen Maßstab 1:50 und den Leistungsverzeichnissen über die einzelnen Gewerke. Die in 
den Bauplänen eingezeichneten Einrichtungsgegenstände, Schrankeinbauten, Möbel, Fassadengestaltung, 
Fensterteilung usw. geben nur die Möglichkeit an. Art und Umfang der mitgelieferten und eingebauten 
Bauteile wird ausschließlich durch vorstehende Baubeschreibung bestimmt. Vorbehalten bleiben 
Änderungen gegenüber der Baubeschreibung und den Baugesuchsplänen, die keine Wertminderung 
bedeuten oder die aufgrund behördlicher Anordnungen oder aus konstruktiven und statischen 
Gründen notwendig werden. Maßdifferenzen und geringfügige Flächendifferenzen zwischen Plänen 
(Prospektplänen, Baueingabeplänen, Ausführungsplänen) und der Bauausführung begründen keine Rechts- 
und Schadenersatzansprüche.
Durch die Untergeschossräume werden teilweise Versorgungs- und Entwässerungsleitungen sowie 
Luftkanäle, soweit notwendig, geführt.
Vormauerungen für Sanitär- und Heizleitungen sind in den Plänen sowie in den Flächenberechnungen nicht 
berücksichtigt. Diese werden in technisch notwendigem Umfang ausgeführt.
Schwind- und Setzrisse können nicht völlig ausgeschlossen werden. Risse dieser Art haben jedoch nur in 
seltensten Fällen Einfluss auf die Qualität des Bauwerks. 

So können aufgrund unterschiedlicher Dehnungsverhältnisse zwischen Mauerwerk und 
Rigipsdeckenkonstruktion Risse entstehen, welche, sofern sie die Grenzwerte nach DIN 1045 nicht 
überschreiten, keinen Mangel darstellen.
Weiterhin kann für geringfügige Setzungen nach Übergabe im Bereich der Terrassen, Zugangs- und 
Zufahrtswege, Mülltonnenplätze sowie für Setzungen im Pflanzbereich keine Gewährleistung übernommen 
werden. Bauleistungen, die hier nicht ausdrücklich beschrieben sind, werden in einer den sonstigen 
Leistungen bzw. diesem Baustandard entsprechenden Qualität ausgeführt. Die äußere Gestaltung und 
Farbgebung bleibt ausschließlich dem Architekten vorbehalten. Das Betreten der Baustelle und des 
Grundstücks erfolgt auf eigene Gefahr. Es wird empfohlen, vor Bestellung von Einbauteilen (Küchen, 
Schränken, Vorhängen) die genauen Maße erst nach Fertigstellung des Verputzes und der Bodenbeläge an 
Ort und Stelle zu erheben.
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23. Sonderwünsche

Alle Abweichungen und Gegenstände, die in dieser Baubeschreibung nicht enthalten sind, sind 
Sonderwünsche des Käufers. Die Ausführung von Sonderwünschen bleibt vorbehalten und bedarf einer 
besonderen schriftlichen Vereinbarung des Käufers mit dem Architekten. Der Auftrag von Sonderwünschen 
darf nur an die Handwerker erteilt werden, die für das Bauvorhaben den Zuschlag für die Ausführung 
erhielten. 

Die Abrechnung von Sonderwünschen hat direkt zwischen dem Käufer und dem Architekten bzw. 
dem ausführenden Handwerker zu erfolgen. Der Verkäufer befasst sich nicht mit der Ausführung sowie 
Verrechnung von Sonderwünschen, desgleichen nicht mit der etwaigen Erbringung von Eigenleistungen 
des Käufers. Auch solche etwaigen Eigenleistungen sind ebenfalls über den Architekten direkt mit dem 
Handwerker abzurechnen. Terminverzögerungen, die durch Sonderwünsche oder Eigenleistungen 
entstehen, sind allein vom Käufer zu tragen. Für entfallene Leistungen der Verkäufer erhält der Käufer 
- soweit es die mit dem am Bau beteiligten Unternehmer abgeschlossenen Verträge erlauben - eine 
Rückvergütung, ausgenommen Minderleistungen, welche im Einzelfall weniger als 100,- Euro betragen. 
Bei Aufpreisen ist der Verkäufer berechtigt, den Preis für die Normausstattung den Handwerkern 
direkt zu vergüten. Der Käufer wird darauf hingewiesen, das Sonderwünsche gegenüber dem 
Architekten honorarpflichtig sind (10 % zzgl. MwSt. und evtl. Unkosten). Wenn keine Mehrkosten oder 
Rückvergütungen entstehen, wird die Beratungsgebühr nach Zeitaufwand verrechnet. Alle Sonderwünsche 
sind dem Architekten mitzuteilen und müssen von diesem bestätigt werden. Die Vereinbarung von 
Gewährleistungsansprüchen für Sonderwünsche mit den ausführenden Handwerkern ist Sache des Käufers. 
Ein  Rückhalterecht von Kaufpreiszahlungen im Zusammenhang von Sonderwünschen ist ausgeschlossen.

24. Sondernutzungsrechte an Gartenflächen

Verschiedene Wohnungen erhalten Gartenflächen zur alleinigen Nutzung zugewiesen. Der Umfang des 
Nutzungsrechtes ergibt sich aus dem der Teilungserklärung als Anlage beigefügten Lageplan.  
Die Gartenflächen der Sondernutzungsrechte können von dem jeweiligen Nutzungsberechtigten nach 
eigenen Vorstellungen gärtnerisch bepflanzt und genutzt werden. Eventuelle behördliche Auflagen sind 
hierbei ebenfalls zu beachten.

25. Wartungsarbeiten und Mängel

Der Käufer ist verpflichtet, die anfallenden Wartungsarbeiten (z.B. Streichen der Türen, Kontrolle und 
eventuelles Nachspritzen der Silikonfugen im Bereich der Fliesen oder Steinbeläge) ordnungsgemäß 
selbst durchzuführen. Außerdem müssen die Filter der Limodorlüfter, der kontrollierten Wohnraumlüftung 
regelmäßig gewartet und gereinigt werden, auch die Rückstauklappen unterliegen einer regelmäßigen 
Wartung. Schäden aus versäumten Wartungsarbeiten können nicht als Mängel geltend gemacht werden. 

Großbottwar, den 03.04.2019

Bei technischen Fragen wenden Sie sich bitte an unser Planungsbüro.

Jürg Schrembs (Dipl. Ing.): Klingenweg 12, 71723 Großbottwar-Winzerhausen,  07148 16100 



29IN ELLHOFEN
KERNERSTRASSE

Referenzen Ingenieurbüro Schrembs:

 Wohn- und Bürogebäude 
Großbottwar

Wohnpark Willsbach   Mehrfamilienhaus Ilsfeld Privatgymnasium Weinheim

Ellhofen EulenbergstraßeWohnpark Weinheim

Notizen:
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Notizen:
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Finanzierungsbeispiel
(Unverbindliches Musterbeispiel, Ehepaar, ordentliche Bonität vorausgesetzt, Konditionen Stand April 2019)

Für Ihr neues Eigenheim

Kauf Wohnung Nr. 2, Erdgeschoss mit Gartenanteil mit ca. 94,77 m² Wohnfläche  für 345.900 Euro.

Gesamtkostenaufstellung    Finanzierungsaufstellung
Kaufpreis   345.900 Euro  Eigenkapital         70.113 Euro
Notarkosten ca. 2,0%      6.918 Euro  Bankdarlehen       300.000 Euro
Grunderwerbsteuer 5,0%   17.295 Euro  

Gesamt   370.113 Euro  Gesamt    370.113 Euro

Monatliche Belastung aus obigem Finanzierungsbeispiel:

Bankdarlehen 
(gebundener Sollzins 10 Jahre 1,08%, effektiver Zins p.a. nach PangV bei 100% 
Auszahlung 1,11%, anf. Tilgung 2,00%)           770,00 Euro

Monatliche Belastung              770,00 Euro

Angenommene Mietersparnis für diese Wohnung          947,70 Euro
Monatlicher Überschuss beim Kauf statt Miete        177,70 Euro

Für Kapitalanleger / Vermieter

Gesamtkostenaufstellung    Finanzierungsaufstellung
Kaufpreis   345.900 Euro  Eigenkapital         50.113 Euro
Notarkosten ca. 2,0%      6.918 Euro  Bankdarlehen      320.000 Euro
Grunderwerbsteuer 5,0%   17.295 Euro  

Gesamt   370.113 Euro  Gesamt    370.113 Euro

Monatliche Belastung aus obigem Finanzierungsbeispiel:

Bankdarlehen 
(gebundener Sollzins 10 Jahre 1,28%, effektiver Zins p.a. nach PangV bei 100% 
Auszahlung 1,31%, anf. Tilgung 2,00%)           875,00 Euro

Monatliche Belastung              875,00 Euro

Angenommene Kaltmiete für diese Wohnung          947,70 Euro
Monatlicher Überschuss bei Vermietung vor Steuer 
und nicht uml. Nebenkosten               72,70 Euro

Ein kostenloses und unverbindliches Finanzierungskonzept erhalten Sie bei den 
Baufinanzierungsspezialisten vom Finanzhaus in Flein.
Baufinanzierung Hotline Tel: 07131 / 13 723 – 13
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